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£>ie f dg> lai
SBon SJîaurtce

Qcr fjiefe .ttellerljals, trotjbem cv tm Tacbftod moljntc.
Traitfectt toar eine toarme gri'tfjlingëitadjt mit etroaë

^onbfàjcitt. ÂeÏÏerrjafê îonnte nidjt einfdjfafen. Gttoa bret=

uttbgtoangigmaf tjatte er fidj fdjon balb auf bic redjte, batb

auf bic finfe Seite getoälgt, iebodj ofjne jcglidjen Grfolg.
Gr faub ïeine 5)ïufjc. éinfadj nicbt. Sfßütenb gab er fictj einen

Stud, fobafe er baê Äopfenbc ber SBettftatt afë Sefjne be

uttfjcn fonnte. ftn btcfer Stellung befcfjlofe er nadjgubenïen.
$ubor aber fudjte er nodj baë Sdfdjentudj, benn cr batte
tatfäcblicb ©crjtoeifetropfen auf ber Stirne. Stadj gefjn SJci=

unten rafttofen Sttdjenê fanb cr eë am gufeenbe beë SBetteê

jrotfdjen Ober= uub Untcrmatrabc cingeffemmt. Gïgentttdj
bätte cr cë fciît nidjt mefjr nötig gefjabt, benn bie Sc()toei|V

tropfen fjatte er auf ber ©ttcljc im SBorübergetjen mit beut

ßeintudj abgetoifcfjt. Sfber ba er eê nun einmaf gefunben
fjatte, fdjneugte er fidj rccfjtfdjaffen bie Sîafe. Tiefeê ©e=

rättfefj ftang furdjtbar itt ber Stille. îSeïïerljalê fanb, baft
bie Sîaëfjôrner unb (Siefanten ungefäfjr fo trompeten. Slber

jebt tooffte cr nadjbenfen. ©ang rufjig ftredte er bie Steine

oon fidj unb fegte bic fiänbe fegnettb auf baê Tadjbctt.
Sflfo fjeute fjatte il)m ber Slrgt gefagt, er müffe fofort etn
tteiteë Se&en beginnen, fonft fet eë gu fpät. Unb befonberê
uadjbrücfitdj fjatte er betont, er foffe früfjer 51t SBett. Gr
ruiniere fidj fonft bte Sterben. Tägficfj [jatte ifjm ber .fierr
Toftor gmci jjtoeier fcicfjteu .fieffrotett geftatten toolleu, aber

er, Âclfcrfjafë, fjatte mit fettcfjtcn Slugen baë Quantum auf
brei 3to*iet fjcraufgciitarftct. .fia, bett fjatte er erroifdjt. Gr
facfjte fcfjabeufrofj brei fjafjafja fjerattë, tmtrbe aber fofort
mieber ernft. fta, nun, et moïïte eë probieren. Vorläufig
itoeifeïte cr nodj fefjr ftarf an ben bcfttmmtett Statfcfjlägcii
beë Sltgteë. ftebt fdjfttg bie nafjc Tttrmufjr. Âeïïettjatë
gäfjfte elf Ufjr.

ftetjt mufjte gfcicfj baë letzte Tram [jiuauffafjrcit. 35ië

e§ bon ber Gnbftation toteberum mrüeffafjren mürbe nà,
bië bafjin moïïte er geroife cinfcfjfafcn.

^n crtva fangen 3uf!cit 5°g eï bic Scacfjtfuft ein. Gr
batte fidj borgenommen, an nidjtê 51t bettfcn, nadj breifeig
Sefunben aber mufete er boefj fcftffcïïen, bafe er normaler*
meife ungefäfjr jci.U nadj .fianfe fäme, ttnb fteffte firfj bor..
roaê für ein ©efidjt cr madjen mürbe, menn cr fidj fefber
fjier im 23cttc fiegen fäfje. Sffj, guten Sfbenb, .fierr $eb
fcrfjaïë, äfj - - tatfädjlidj fdjon in ber Mappe?" Gr
mufete grinfen, bafj cë ifjn fdjüttelte. ftm nädjften SJcomettt

ärgerte cr fiefj loieber über fidj, roeif cr baë Tram toieber

ptrüdfafjvcn fjörte. fttyt bätte cr bereitë fdjlafen foffen unb
nun grinfte cr fo bföofinntg bor fidj fjin. Scttn, bon Scbfafcn
murbe borauëftcfjtlicfj nidjtê brauë, bië fein SBirt, ein Tvaim
angefteffter, ber merlrotirbigerroeife immer Spätbieuft fjatte,
fjcitugcfcfjrt mar.

SBetbammt fomifd), badjte fôeffertjatë, bafe icfj jebt nicfjt
einfdjfafen fann. Sfm Gnbe bin idj bodj gang ernftfieb ner*
bôë. SStcïïeidjt madjtë nur ber grübling ber grüb=
fing ftmpulfib fprang cr auë beut SBett uub trat anë
genfter. Gr fjatte bic Stbfidjt gefjabt, cë m fdjliefeen, fonnte
fidj'ë jcboctj ttidjt berfagett, feinen 33fid übet bic nädjften
¦fiäufev febroetfen gu faffen. Taë mar bocf) pjang ficfjer fcfjön

¦ .fierrgott, bic SüRonobefeudjtung, faft toie im Tbeatcv,
aber ntdjt gang. Hub roenn mau g. 33. müfete, roaê bort
in bent mljftifdj grünbiofett crfcitcfjtctcit gintntcr getrieben
toürbe. .fia idj fenne bidj, ÂcÏÏcrfjafë.

Âeïïerfjafê fdjaute auf bic Stvafec. ft\rxi bunfle ©e*
ftaften näfjcrten fidj beut .fiattfc uub gabelten in aÏÏem
©efjen mit beu täuben in ber Suft fjerum: SIba, bic
Öerren .fiaitëutciftcv", badjte er unb fpitjte bic Tfjrcu. Gr
fjörte abcv nur 35rudjftüde beê Tiafogë: göt.tctbaubc, 8uuë=
djeibe, Sdjuubcvfjünb

Tic beiben SJtänner bfieben unter ber .fiauëti'tv ftefjen
uttb fcfjicncit nodj geraume ftdt bic SBeft berbeffern m
lo offen.

SBon ber Stvafec fjer fjörte er gagfjaftc Äfänge einer
.fianbfjarmonifa, ein pp Singen einiger junger ®efjfcu
jetjt berftanb er fogar ein paar SBorte: Grft fommt ber

grüfjfing, bann fommt bic Siabe, unb bann baë unta,
nnta unta uttfata Sffja, affo bod) ber grüfjfing

lofe $lafyt
SSaecfclcr, SSern

badjte Âefferfjafê. ©ë fror tfjn filötUidj gang erbärmfidj
unb cr fjatte baë beftimmte ©efüfjl, bafe er jetjt gang gut
fdjfafen fönnte.

Siebebolf tifcfjte er nod) bie Äiffcn guredjt, 30g bic 3Boff=

beefe ftraff an unb bcmüfjtc fid) cljrfidj, fidj borgtifteffen,
er fei fjitnbcmübc. Sllë cr fo fcfjön attëgeftrccft bafag, fam
ifjm bic ftbee, cë bodj einmaf mit Gotté 31t berfudjen, benn

toogu mar mau benn einigermaßen gebifbet. Gr entfbannte
fidj affo funftgeredjt unb afë er fo meit mar, fang er bie

Sitanet möglidjft monoton an bic SBanb. ©erabe, afë er

gum gtoangigftett SJiafe bie gormel beginnen mollte, murbe

an ber ©angtüre gang energifdj geriegeft.
Âeffetfjaîê toarf fidj untoiïïig auf bic anbere Seite.

©inen Slugenblid fdjien cë, afë ob bon braufeen berfttdjt
toerbe, einen Scljlitffet in baë für itjn beftimmte Sod) gu

paffen aber offenbar bergebenë. Tenn jebt ging mit
allem Siadjbritd bic glitrflittgel. Âelfcrtjalë gafjfte: 15 Sc
funben lang!

Saut regte fictj ettoaê in ber SBofjnung, ein efeftrifdjer
Sdjalter tourbe angebrcfjt, bic gfttrtitre bon innen ge=

öffnet unb einige garte gtüdje rollten über ben $orrt=
bor. Ter .fierr fjatte beu faffdjcit Sdjlüffel gu fid) geftedt
gefjabt. Âefferfjafê ftöfjntc: Sic rauben mir meinen

Sdjlaf, bie Sibianc ." Gr Ioav fjafb oljnmädjtig bor
SBitt.

Sdjlicfeltd), afê cë bett Slufcfjciit ertoedte, nun bodj
rufjig 31t bleiben, begann cr feine Scfjlafberfitdjc bon bom.
Tod) feinen Grfolg. ©ar nidjtê. Sllê er gum bicruttbfcdjgig=
ften SJcafe gefagt fjatte : ,.f*dj toerbc fdjon einfdjfafen
fönnen " unb audj baë geringfte Scbfäffcin auêbfieb,
mar er rtatje am bergtoeifetn. Gr befcljäftigtc fid) ftarf mit
einem bernidjtenben SlntWEoué SSortrag. ©etoife. xft ebt

tooffte er Sidjt madjen unb ettoaê fefen. Gt befafe ja ein
SBudj bon beut fefigen Sßrofeffor .fitfttj: gür fcfjfaffofc
SJäcfjtc. Taë toürbe getoife fjelfen. Gr fjatte cë gtoar nodj
nie gelefen, ba er nodj nie tocfdjc gefjabt (jattc. (Scätnfidj
fcfjfaffofc Scädjtc.)

$m gimmer toat eë îrttnïel getoorben, bet SJconb tjatte
fidj über bic Tädjcr babon gemadjt. Âefferfjalê griff ben

Scacljttifcf) nadj ^ünbljöfgdjen ab. S?crgcbfidjeë S3emüfjett.
Gr fafe auf. Sein S3ett luarrte unbcrfcljämt laut. Gin
©ebidjt boit Äfabunb fief ifjm ein: Safe bic SJÜatrabe

fnarren, nadj tjinten fcfjfäft ber SBirt. SBie Tetne Slugen

ftarren. " SBcfcfj fdjöner Steint badjte Âcïïerfjafë unb
tiefe bie SJÎotrabc fnarren. Gr ftanb am Tifdj uttb taftete
nad) beut Stecffotttaft für bic Stcfjfampc. Tabci ftiefe cr
eine SBlumenbafe um. Taë SBaffer tropfte ifjm auf bic

gefjen. ^Cbt fjatte ct Sidjt.
Gr fudjte auf beut fdjtocrbcfabcncn Smcfjcrgcffcïï nadj

ben fcfjfaffofcu Scädjtctt". Sudjtc nnb fudjte unb fanb
nidjtê. Gr räumte ben ffeinen S3ücfjerfdjranf auf ben

Stübenbobcn unb fanb tticfjtë. Scocl) einmal fafj cr baë

SBüdjergeftett fjiffefudjenb an ein X=,fiafcu löfte fiefj gang
unberfdjämt auë ber SBanb, baë SBüdjetbre« neigte fidj
gur Seite uub einige fdjtocrc Stäube batuttter aucf] bev
Untergang beë Sfbcnbfaubcë" fielen mit nettem ©e=

potter gu SBoben.

Taë toar punft gtoei Ufjr.
Tie Turmufjr fonftatierte baë. Âîeïïerfjafë lag loieber

itn S^ctt. 3icmIidj crfdjöpft, bodj febr unrufjig. Gë fam
ifjnt jetjt itt ben Sinn, bafe cr cbcnttteïï ein anbereê SBudj

fjätte lefen fönnen aber jebt tooffte er nicljt ntetjt auf=

ftetjen. Gr berfudjte cë jebt mit beut vertieren einiger ©c=

btdjfc. Gr baudjtc ©afgenfieber" uub fifpefte bcë Sätt=

getê gludj" unb cë fdjien ifjm, afë Ijätte biefeë fogu=

fagen bom ifaum gcbrocfjcne Opfer für bic ßunft einigen
Grfolg: cv füfjftc, toie er gang facfjte in einen gemädjltcrjen
.fiafbfcfjfmnntcv berfanf.

Ta tourbe nadj einer SBeife fein ©efjôrëjcutvuin lote
bev gcfibelt. ©ang beittfidj fjörte er burefi bie SBanb auf
bev Gftrtcljtreppc Trifte. Gr fdjfttg bie Sfugen auf nut
beffer git fjören.

SBafjrljaftig: SSorftcljtig fnarrte baë .fiofg. Slber &effer=

fjafë fjatte gefjört. Seine Sßuffe ftobften. Gr ricfjfctc fidj

Die schlaj
Von Maurice

Er hieß Kellerhals, trotzdem er im Tachstock ivohnte.
Drailßeii war eine Warwe Frühlmgsnacht niit etwas
Bìondschein. Kellerhals konnte nicht einschlafen. Etwa drci-
inidzwaiizigmal hatte er fich schon bald ans die rechte, bald
ans die linke Seite gewälzt, jedoch ohne jeglichen Erfolg.
Er fand keine Rnhc. Einfach nicht. Wütend gab er sich cincn
Ruck, sodaß er das Kopfende der Bettstatt als Lehne
benutzen konnte. In dieser Stellung beschloß er nachzudenken.

Zuvor aber suchte er noch das Taschentuch, denn cr hatte
tatsächlich Schweißtropfen ans dcr Stirnc. Nach zchn
Minuten rastlosen Suchens fand cr es am Fnßcnde des Bettes
zwischen Ober- iind Untcrmatratzc eingeklemmt. Eigentlich
hätte cr es jetzt nicht mehr nötig gehabt, dcnn die schweiß
tropfen hatte er auf der Suche im Borübergchen mit dem

Leintuch abgewischt. Abcr da er es nnn einmal gefunden
hatte, schneuzte cr sich rechtschaffen die Nase. Tiescs
Geräusch klang furchtbar iit der Stille. Kcllerhals fand, daß
die Nashörner und Elefanten ungefähr so trompeten. Aber
jeht wollte er nachdenken. Ganz rnhig streckte er die Beine
von sich nnd legte dic Hände segnend auf das Dachbett.

Also heute hatte ihm der Arzt gesagt, cr müsse sofort ein
nenes Leben beginnen, sonst sei es zu spät. Und besonders
nachdrücklich hatte er betont, cr solle früher zn Bett. Er
rninicrc sich sonst die Nerven. Täglich hattc ihm der Herr
Toktor zwei Zweier leichten Hellroten gestatten wollen, abcr

er, Kellerhals, hatte mit fenchten Angen das Qnantnm ans
drei Zweier heranfgcmarktet. Ha, dcn hatte cr erwischt. Er
lachte schadenfroh drei hahaha herans, wiirde aber sofort
wieder ernst. Ja, nnn, er wollte es probieren. Borläufig
zweifelte er noch schr stark an den bestimmten Ratschlägen
des Arztes. Jetzt schlug die nahe Turmuhr. Kcllerhals
zählte elf Uhr.

Jetzt mußte gleich das letzte Tram hinauffahren. Bis
es von dcr Endstation wiederum zunickfahren würdc na,
bis dahin wollte cr gewiß einschlafen.

^n ertra langen Zügen zog er die Nachtluft ein. Er
batte sich vorgenommen, ait nichts zn denken, nach dreißig
Sekunden abcr innßtc er doch feststellen, daß er normalerweise

ungefähr jetzt nach Hanse käme, nnd stellte sich vor,
lvas für cin Gesicht er machen würdc, wenn cr sich selber
hier in? Bette liegen sähe. Ah, gnten Abend, .Herr
Kcllerhals, äh tatsächlich schon in der Klappe?" - Er
»mßte grinsen, daß cs ihn schüttelte. Im nächsten Moment
ärgerte er sich wieder über sich, weil cr das Tram wieder
zurückfahren hörte. Jetzt hätte cr bereits schlafe?? solle?? nnd
nnn grinste cr so blödsinnig vor sich hi??. Nnn, von Schlafen
wnrdc voraussichtlich nichts drans, bis sein Wirt, ein Tram-
angestelltcr, der merkwürdigerweise immcr Spätdienst hatte.
heimgekehrt war.

Berdammt komisch, dachte Kcllerhals, daß ich jetzt nicht
einschlafen kann. An? Ende bin ich doch ganz ernstlich nervös.

Vielleicht machts nur dcr Frühling der Frühling

Impulsiv sprang er aus dcm Bett und trat ans
Fenster. Er hatte dic Absicht gehabt, es zn schließe??, konnte
sich's jedoch nicht versage??, seinen Blick über die nächsten
Häuser schweifen zu lassei?. Das war doch ganz sicher schön

Herrgott, dic Mondbclenchtnng, fast wie im Theater.
aber nicht ganz. Und wenn mai? z. B. wüßte, was dort
in dem mystisch grünviolett erleuchteten Zimmer getrieben
würde. Ha ich kenne dich, Kcllcrhals.

Kcllerhals schante ans dic Straße. Zwei dnnkle
Gestalten näherten sich dem Hanse nnd gabelten in allen?
Gehen mit den Händen in dcr Luft hcrnm: Aba. die

Herren Hansmeistcr". dachte er nnd spitzte dic !^hren. Er
hörte aber nnr Bruchstücke des TialogS: Fötzclbande, Lnns-
cheibe, Schiinderhünd

Die beiden Männer blieben nnter der Haustür stehen
nnd schienen noch gcranme Zeit die Wclt verbessern zu
wollen

Von der Straße her hörte er zaghafte Klänge einer
Handharmonika, cin nx> Singen einiger junger Kehlen
jetzt verstand er sogar ein Paar Worte: Erst kommt dcr

Frühling, dann kommt die Liabe, nnd dann das unta,
nnta nnta nntata Aha, also doch dcr Frühling

lose Nacht
Baechler, Bern

dachte Kcllerhals. Es fror ihn plötzlich ganz erbärmlich
und cr hatte das bestimmte Gefühl, daß er jetzt ganz gut
schlafen könnte.

Liebevoll tischte er noch die Kissen zurecht, zog dic Wolldecke

straff an nnd bemühte sich ehrlich, sich vorzustellen,
er sei hundemüde. Als cr so schön ausgestreckt dalag, kam

ihn? die Idee, es doch einmal mit Coiw zn versuchen, denn

wo m war man denn einigermaßen gebildet. Er entspannte
sich also kunstgerecht und als er so weit war, sang er die

Litanei möglichst monoton an die Wand. Gerade, als er

zum zwanzigstel? Male die Formel beginnen wollte, wnrde
an der Gangtürc ganz energisch gericgclt.

Kellerhals warf sich nilwillig auf die audcrc Seitc.
Einen Augenblick schien es, als ob von draußen versucht
werde, einen Schlüssel in das für ihn bestimmte Loch zu

passen aber offenbar vergebens. Denn jetzt ging mit
allen? Nachdruck die Flurkliugel. Kellerhals zählte: 15 Ze
künden lang!

Nun regte sich ctwas in der Wohnnng, cin elektrischer
Schalter wurde angedreht, die Flurtürc von innen
geöffnet nnd einige zarte Flüche rollten iiber den Korridor.

Der Herr hatte den falschen Schlüssel zu sich gesteckt

gehabt. Kcllerhals stöhnte: Sie rauben mir meinen
Schlaf, die Sidiane ." Er war halb ohnmächtig vor
W»t.

schließlich, als es den Anschein erweckte, nun doch

ruhig zu bleiben, begann er seine Schlafversuche von vorn.
Doch keinen Erfolg. Gar nichts. Als er znm viernndscchzig-
sten Male gesagt hatte: ,.^ch werde schon einschlafen
können " nnd anch das geringste Schläflein ausblieb,
war er nahe am verzweifeln. Er beschäftigte sich stark mit
eineni vernichtenden Anti-Conê Vortrag. Gewiß, Fctzt
wollte er Licht machen und etwas lesen. Er besaß ja eiu
Buch von dem seligen Professor Hilty: Für schlaflose

Nächte. Das würde gewiß helfen. Er hattc cS zwar noch

nie gelesen, da er noch nie wclchc gehabt hatte. (Nämlich
schlaflose Nächte.)

Fm Zimmer war cs dunkel geworden, der Mond hatte
sich über dic Dächer davon gcmacht. Kcllcrhals griff dcn

Nachttisch nach Zündhölzchen ab. Vergebliches Bemühen.
Er saß ans. Sein Bett knarrte unverschämt laut. Ein
Gedicht voit Klabllnd fiel ih»? cin: Laß die Matratze
knarren, nach hinten schläft der Wirt. Wie Deine Angen
starren. " Welch schöner Rei??? dachte Kellcrhals und
ließ dic Matratze knarreil. Er stand ain Tisch nnd tastete
nach dem Steckkontakt für die Stehlampe. Dabei sticß cr
einc Blnmenvase um. Das Wasser tropfte ihm anf die

Zehen. Fetzt hatte er Licht.
Er silchte ans dcn? schwerbeladenen Büchergestell nach

den schlaflosen Nächten". Suchte nnd suchte nnd fand
nichts. Er räumte den kleinen Bücherschrank anf den

Stllbenbodcn nnd fand nichts. Noch cinmal sah cr das

Büchergestell hilfesuchend an ein X-Hakci? löste sich ganz
nnverschämt ans der Wand, das Bücherbrett neigte sich

znr Seitc nnd einige schwere Bände darunter anch dcr
Untergang des Abendlandes" sielen mit nettem Ge

Polier zn Boden.
Das war Punkt zwei Uhr.
Die Tnrmnhr konstatierte das. Kcllerhals lag wieder

im Bett. Ziemlich erschöpft, doch schr unruhig. Es kam

ihm jetzt in dcn Sinn, daß cr eventuell cin andcrcs Bnch
hätte lesen können aber jetzt wollte er nicht mehr
aufstehen. Er versnchtc cs jetzt mit dem rezitieren einiger
Gedichte. Er hauchte Galgcnlicder" nnd lispelte dcs Sängers

Fluch" und es schien ihn?, als hätte dieses
sozusagen von? Zanni gebrochene Opfer für die Knust einige»
Erfolg: er fühlte, wic er ganz sachte in einen gemächliche»

Halbschliimmer versank.
Da wurde nach cincr Weile seil? Gehörszcntrnm ivie

der gekitzelt. Ganz dentlich hörte er durch die Wand ans
der Estrichtreppe Tritte. Er schlug die Angen auf um
besser zil hören.

Wahrhaftig: Vorsichtig knarrte das Holz. Aber Kcllerhals

hattc gehört. Seine Pnlsc klopften. Er richtete sich



Aus der Rubrik: Unglücksfälle und Verbrechen

SDionchmal roirb bie (Straße plöfclicb

gum beliebten Scbauobjeft,
meil ein 2)citmenfcl) bie ©rg5fclicb=

feiten eineê glecfê entbeeft.

SMefeê iff für jeben 3roctten

infofern oerfranblicf), alê

Scherben fpit? in glüfftgfeiten
liegen unb ein glafdjenbalê.

Db ber (Saft, ber auf bem S5obcn

rot rote SMut oom Ddjfen flammt,
ob berfelb' oon SKarmeloben,

Stjrup ober Stotroein ftammt?

fragen roerben munter, fdbodrociè.

3eber äußert roaê er füblt,
roäbrenb einer mit bem Stocf Iciê

in bem roten Safte roüblt.

SSelcber arme Jtcrl ocrlor eê,

biefeë ©ütterli auê ©laê,
roeichcê fltrrenb ging faporeê?

fragen SSetter, Srau unb Sîaê.

Hà), fo bat fogar bic Straffe
täglict) ibre Senfation.
Unb biê nt beftimmtem SKafje

ebrt ber Qftltagêmenfd) baoon. f>aui ait*.

auf. fteljt tourbe ctmaê tjim ttnb fjcrgcfdjobeu. SMlcrfjalë
ftitrgte fief) in bie .fiofett. ©ic SBantoffefn flogen. §a, Se»

tertio oMlerfjafê! ©r farine, ©uefjie nadj einer SBaffe.

gattb jeboef) nidjtê gecignetereê alê einen SJcarfcIjfcIjuf). ©r
überlegte: ©inen Sdjlag mit beut mol)lgenagelteu Slbfalj

ntocl)tc moI)t ben ©aitncr bcttmfetloë madjen. Sluf, in ben

Äampf.
©r fdjlofe leife bie Türe auf uub fdjlîdj latttfoê über

bie fredjerïeudjtete ©ftricl)trcppe Ijiuattf. Ta faf) cr benn

aud) ein ftnbibtbiium über einen geöffneten Äoffer ge=

beugt, mof)t beftrebt, geeignete Sluëmaljl 51t treffen. Äefler=

f)al§ güdte beu SJiarfdjfdjufj. ftm ïetjten SJÎoment befattu

er fid) eineê anbern: .fiänbe §odj! ober id) fdjiefee!" fdjrie
er. ©rfrijredt fufjr baê ftnbibibuunt gufammen uub roanbte

fiefj um.
Âellerfjalê ftarrte in baê berbfüffte ©efidjt beê par*

terrebemobjnerê. Sßfdjt " madjte biefer, idj bertetfe mit
bem erften 3U9 uno ntlIfe nur nodj meine .fianbtafctjc

fudjen." Äefferfjalg trat traurig beu Stüdgug an. ©ë roar
biet Ul)r.

©ine ©tunbe fpäter, gerabe afë cr Tacljbett unb SBoIl=

bede auf bem .ßiiumerbobeit jufammenfudjte, fittgett bie

tleinen Äittber feineê SBirteë ait, breiftimmig bte 25ämme=

rung artjttfväljeii.

^fetjt, ©djafeefi, pfcljt pfdjt. Schmu g'Siuggeli

fcljött, Tababa, pfcljt fd)ött feftfäfefe, ö'git balb SJcämntt,

pfdjt -"
Tiefer ^mifctjcitaft bauerte eine Ijalbc Stunbe.

Sfpatfjifdj loartete Âellerljalë auf baê Sîâcljftc. 2>aë

Siäctjftc mar ein giftiger .fialjucnfdjrei, ber fiefj um fünf
Ufjr breifeig 51t ifjnt Ijittauf fanb. Ter arme Teufel Äcller

fjafê fjatte Tränen in ben Slugen. Tobmübe fiel er oor
SBut in einen tramitlofcu Sdjlaf.

.fierr Âeflerfjafê, .fierr iîellertjalë, aufftefjen 'ëtft

3eit, Çerr Âctlcrfjalê." grau 33abcrtfd)er flopfte energifefj

au bic Türe.
Âefferbafê tjörte, mie auë meiter, meiter gerne, bie

ernfte SJcafjming, rief nteiijanifctj, gang ciitgebitfelt ftfa",
brummte aber für fidj auë beut etjrlidjftcn Unterbemufetfein

[jerattf:
Std), liebe grau SBabertfdjer, rutfdjen Sic mir bodj

um ©otteêroillén beu SButfcl runter idj fdjfafc jetjt, idj
fdjfafe " er tat einen tiefen Scfjttauf, uub gang leife

tjörte cv nodj etroa ein Tutjcnb SBetfer foëtfcf)irrcu; aber ein

gi'ttigmacljficljttgeë Sädjeln gttdtc um feine SJÎunbminfcI,
ttnb' blieb frieblidj bovt liegen, alë felbft ber manne Sltem

über beu jungen, blonbcu Sdjuaug fjinftviclj:
ÄefferfjafS fdjlief.

^us der lìudà: IInKlüe^skälle und Verkreàen

Manchmal wird die Straße plötzlich

zum beliebten Schauobjekt,
well ein Mitmensch die Ergötzlichkeiten

eines Flecks entdeckt.

Dieses ist für jeden Zweiten
insofern verständlich, als

Scherben spitz in Flüssigkeiten

liegen und ein Flaschenhals.

Ob der Sast, dcr auf dem Boden

rot wie Blut vom Ochsen flammt,
ob derselb' von Marmeloden,
Syrup oder Rotwein stammt?

Fragen werden munter, schockwcis.

Zeder äußert was cr fühlt,
während ciner mit dem Stock leis

in dem roten Safte wühlt.

Welcher arme Kerl verlor es,

dieses Gütterli aus Glas,
welches klirrend ging kapores?

fragen Vetter, Frau und Bas.

Ach, so hat sogar die Straße
täglich ihre Sensation.
Und bis zu bestimmtem Maße
zehrt der Alltagsmensch davon. PM Aithl

auf. Jetzt wllrde etwas hin- nnd hergeschoben. Kcllcrhals
stürzte sich in die Hosen. Die Pantoffeln flogen. Ha,
Detektiv Kellerhals! Er lachte. Suchte nach einer Waffe.

Fand jedoch nichts geeigneteres als einen Marschschnh. Er
überlegte: Einen Schlag mit dem wohlgenagelten Absatz

mochte Wohl den Gauner bewußtlos machen. Ans, in den

Kampf.
Er schloß leise die Türe ans nnd schlich lautlos iiber

die frecherleuchtete Estrichtreppe hinanf. Da sah er denn

auch eil? Individuum über einen geöffneten Koffer
gebengt, Wohl bestrebt, geeignete Auswahl zu treffen. Kellerhals

zückte den Marschschnh. Im letzten Moment besann

er sich eines andern: Hände Hoch! oder ich schieße!" schrie

er. Erschreckt fuhr das Individuum zusammen nnd wandte

sich um.
Kellerhals starrte in das verblüffte Gesicht des Par-

terrebewohuers. Pscht " machte dieser, ich verreise mit
dem ersten Zug und mnß nnr noch meine Handtasche

suchen." Kellerhals trat traurig den Rückzng an. Es war
vier Uhr.

Eine Stunde später, gerade als er Dachbett und Wolldecke

auf dem Zimmerboden znsammensnchte, singen die

kleinen Kinder seines Wirtes an, dreistimmig die Dämme

rung anzukrähen.

Pscht, schatzeli, pscht pscht. Nimm z'Nnggeli
schön, Tadada, Pscht schön schläfele, S'git bald Mämmi,
pscht -"

Dieser Zwischenakt danerte eine halbe Stunde.
Apathisch wartete Kellerhals auf das Nächste. Das

Nächste war ein giftiger Hahnenschrei, der sich nm fünf
Uhr dreißig zu ihm hinanf fand. Der arme Teufel Keller

hals hatte Tränen in den Angen. Todmüde fiel er vor
Wnt in einen tranmlosen Schlaf.

Herr Kellerhals, Herr Kellerhals, aufstehen 'sist

Zeit, Herr Kellerhals." Frau Vadertscher klopfte energisch

an die Türe.
Kellerhals hörte, wie aus weiter, weiter Ferne, die

ernste Mahnnng, rief mechanisch, ganz eingednselt Ja",
brummte aber fiir sich aus dem ehrlichsten Unterbewnßtsein

herauf:
Ach, liebe Frau Vadertscher, rntschcn Sie mir doch

um Gotteswilleu den Bnckel runter ich schlafe jetzt, ich

schlafe " er tat einen tiefen Schnauf, nnd ganz leise

hörte er noch etwa ein Dutzend Wecker lostschirreu; aber ein

gütig-nachsichtiges Lächeln znckte um seine Mundwinkel,
und blieb friedlich dort liegen, als selbst der warme Atem

iiber den jungen, blonden Schnanz hinstrich:

Kellerhals schlief.
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